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AUTHENTISCHE MARKENFÜHRUNG. SWISSNESS.

Sehr geehrte Damen und Herren

Das Programm des SCHWEIZER MARKENKONGRESS 2015 präsentiert starke Persönlichkeiten. Pierin Vincenz, Anton Affentranger und  
Carsten Maschmeyer haben „ihre“ Marken geprägt und sind als „Chefs“ selbst Markenbotschafter. Der Rapper STRESS als Volkswagen-Marken-
botschafter hat sich nicht weniger vorgenommen, als die Welt zu verändern. Solche Botschaften sind stark und sollten dem Kunden die gewünschte 
Orientierung an starken Marken geben. Authentizität ist wichtiger denn je. Sich nur als „Freund“ an den Kunden „Ranwanzen“ (Zitat Matthias von 
Bechtolsheim am SCHWEIZER MARKENKONGRESS 2014) ist kaum eine langfristig erfolgreiche Strategie.

Die Swissness ist – als Gegenmodell zur Globalisierung – nach wie vor ein wichtiges Qualitätsmerkmal von Marken. In der aktuellen Diskussion 
wird leider mehr über die Nachteile des Markenschutzes als die Chancen gesprochen. Authentische Markenherkunft kann ein substantielles  
Preispremium unterstützen. Wir wollen die Vor- und Nachteile der Swissness sowie die neuesten gesetzlichen Entwicklungen diskutieren. 

2015 wird immer mehr klar, dass digitale Kommunikation zwar potentiell günstiger ist als der klassische „Above-the-Line“-Ansatz, der Traum von 
der sich kostenlos, massenhaft und selbstständig verbreitenden Werbung jedoch illusorisch ist. Die Anforderung an Kreativität und Unterhaltungs-
wert der Werbung, die der Betrachter freiwillig anschauen soll ist ungleich höher als im klassischen Modell. Ausserdem benötigen auch virale  
beziehungsweise „gesharte“ Kampagnen häufig massive Unterstützung durch „Paidmedia“. Der SCHWEIZER MARKENKONGRESS verfolgt 
das Ziel, für diese Fragen durch eine Vielzahl von konzeptionellen Beispielen interessante Denkanstösse zu liefern.

Im Anschluss an den SCHWEIZER MARKENKONGRESS wird auch in diesem Jahr der «Werber des Jahres» gekührt sowie zum zweiten Mal der 
«Swiss Academy of Marketing Science Award» und der «Rigour & Relevance Award» verliehen.

Wir freuen uns auf einen interessanten SCHWEIZER MARKENKONGRESS 2015 mit vielen interessanten Kontakten und Diskussionen!

Herzlich,

Hans-Willy Brockes,        Stephan Feige, 
CEO ESB Marketing Netzwerk      Geschäftsführer htp St.Gallen

GENERATION Y. MARKENBOTSCHAFTER.



VERANSTALTER

1994 wurde die ESB als Europäische Sponsoring-Börse ge- 
gründet. 2014 umbenannt in ESB Marketing Netzwerk ist sie 
Marktführer für Know-how und Kontakte im professionellen und  
semiprofessionellen Markt für Sport, Entertainment & Marketing. 
Sie bietet ihren Mitgliedern umfangreiches Know-how, branchen- 
relevante Kommunikationsmöglichkeiten, einen individuell abge-
stimmten Support sowie zahlreiche Kontaktmöglichkeiten. Dabei 
fördert die ESB gezielt Kooperationen und Geschäftskontakte für 
neues Business.
www.esb-online.com 

Marketing Know How aus St.Gallen - htp St.Gallen ist der auf  
strategische Marketingberatung spezialisierte Spin-Off der Uni-
versität St.Gallen. Wir begleiten Kunden bei der Enwicklung  
ihrer marktorientierten Unternehmensstrategie, der Marken- und  
Unternehmenspositionierung sowie der Erarbeitung von Kunden- 
insights und der Messung der Kundenzufriedenheit. Durch die enge  
Verbindung zur Universität und die Beratungserfahrung mit mehr 
als 250 Marketingprojekten verbindet die htp St.Gallen neueste 
wissenschaftliche Erkenntnisse mit professionellen Beratungstools.
www.htp-sg.ch

AUF DER BÜHNE

ab

®
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MARKENPLAKAT
SCHWEIZER MARKENLANDSCHAFT

Geniessen Sie beste Aussichten auf die Schweizer Markenlandschaft
Alle Teilnehmer vom Schweizer Markenkongress erhalten kostenlos die aktuelle Ausgabe des Schweizer Markenplakats im Wert von CHF 49.–. Das 
Markenplakat zeigt die schweizerische Markenlandschaft mit all ihren Facetten. Eingebettet zwischen fiktiven Bergen, Seen und Städten werden 
relevante Schweizer Marken dargestellt und inhaltlich gruppiert. Auf der dazugehörigen Website werden täglich aktuelle Markennews publiziert 
und das online Markenlexikon gibt detailliert Auskunft über rund 600 Schweizer Marken. Das Schweizerische Markenplakat ist eine Koproduktion 
von evoq communications und htp St.Gallen. Die Aufnahme einer Marke auf das Markenplakat ist kostenlos. Die von der Redaktion geprüften 
Aufnahmekriterien sind „Nationale Relevanz“ und „Gründung in der Schweiz“. Das Plakat kann auch online bestellt werden.
www.markenlandschaft.ch

Produktionspartner
www.nsgroup.ch

Produktionspartner
www.diprint.ch

Sponsor
www.swisslos.ch

Medienpartner
www.persoenlich.com

Markennews und das 
Markenlexikon auf

www.markenlandschaft.ch



ÜBERSICHT

09.00 - 10.30 PARALLELE FOREN 

S. 6

S. 6

S. 7

S. 7

Forum 1 | Markentreue & Liebe

Forum 2 | Generation Y 

Forum 3 | Marke am POS

Forum 4 | Swissness Recht

10.30 - 11.00 Kaffeepause

11.00 - 12.30 PARALLELE FOREN 

S. 8

S. 8

S. 9

S. 9

Forum 5 | Neue Markenführung

Forum 6 | Marke entwickeln (bis 13.00)

Forum 7 | Marke viral

Forum 8 | Swissness B2B/B2C

12.30 - 14.00 Stehlunch

14.00 - 18.30 HAUPTBÜHNE 

S. 10

S. 10

S. 10

Pierin Vincenz | Raiffeisen kompetent & emotional – Die Marken-Bilanz aus 1. Hand

Prof. Dr. Felicitas Morhart | „Echt“ ist in: Was authentische Marken ausmacht

Andres Andrekson & Reto Lazzarotto | STRESS: Rapper und Markenbotschafter

15.45 - 16.15 Kaffeepause

S. 10

S. 10

Carsten Maschmeyer | Der Unternehmer als „Selfmade-”Marke?

Anton Affentranger | Implenia: Marke ist Chefsache!

S. 12

S. 13

«Swiss Academy of Marketing Science Award» & «Rigour & Relevance Award»

«Werber des Jahres 2015»

ab 17.45 Get-Together

* 20 Teilnehmer (nach Buchungseingang) vernetzen sich systematisch innert 30 Minuten. 
  Die Anmeldung erfolgt per Email an Yannic Wachter (wachter@esb-online.com).
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THE DOLDER GRAND ZÜRICH Check-In ab 08:30

Donnerstag, 18. Juni 2015

14.00 - 14.30 BUSINESS-NETWORKING*

14.00 - 17.45 HAUPTBÜHNE + AWARD VERLEIHUNG



MARKENTREUE & LIEBE

Moderation
Markus Hollenstein, Leiter Marketing, publisuisse

Markenliebe: Eine Beziehung, die unter die Haut geht
Was ist Markenliebe? Was motiviert Konsumenten hierzu? Wie wirkt Markenliebe auf das Verhalten? Wie kann sie aufgebaut und verstärkt 
werden? Diese und weitere zentrale Fragen werden im Zusammenhang mit dieser intensiven positiven Markenbeziehung adressiert. 
Prof. Dr. Alexander Fischer, Schumpeter School of Business and Economics, Bergische Universität Wuppertal

Käse mit Laib und Seele
Sein traditionelles Handwerk, sein Herkunftsgebiet und seine Geschichte des Geheimnisses mit der Kräutersulz verleihen dem Appenzeller® 
Käse die Authentizität, die ihn einzigartig macht. Diese Elemente, verpackt in gute Werbung, wecken bei Konsumenten Emotionen.
Monika Walser, Leiterin Marketing und Kommunikation, SO Appenzeller Käse  

Ragusa & Lara Gut: Eine junge Beziehung auf Erfolgskurs
Die Kultmarke Ragusa aus dem Hause Chocolats Camille Bloch positioniert sich immer wieder neu, so auch mit Lara Gut. Wie gelingt der 
Spagat zwischen traditioneller Marke und frechem, jungen Auftritt? Das Erfolgsrezept von Ragusa. 
Heinz Reber, Vertriebs- und Marketingleiter, Chocolats Camille Bloch 

09:00

«ÜBER LIEBESBEZIEHUNGEN IM MARKETING»

Seit 50 Jahren ist publisuisse die führende Vermarkterin elektronischer Medien in der Schweiz. Sie ist kommerzielle Partnerin der SRG SSR 
und vermarktet exklusiv deren publizistischen Angebote. Mit diesen Premiumprodukten bietet publisuisse der Schweizer Werbewirtschaft 
höchste Reichweiten und beste Kontaktqualität. Das Portfolio von publisuisse umfasst vielfältige Kommunikationsmöglichkeiten in den 
Sparten klassische Fernsehwerbung, Fernseh- und Radiosponsoring sowie Cross Communication.
www.publisuisse.ch

Forum 1 // 09.00 - 10.30

GENERATION Y

Wie die Generation Y die Mediennutzung nachhaltig verändert
93% der Digital Natives nutzen Smartphones, 49% streamen wöchentlich, 40% lesen gelegentlich noch Zeitung – Die repräsentative 
Studie „Media Use Index“ untersucht jährlich das Mediennutzungsverhalten der Schweiz. Unterteilt in die drei Generationen „Digital 
Natives“ (18-29 J.), „Digital Immigrants“ (30-54 J.) und „Silver Surfers“ (55+ J.) zeigt die Studie auf, wohin sich die Mediennutzung 
entwickelt und wie die Kommunikationsbudgets effizient alloziert werden können. 
Urs Krucker, Head of Strategy, Y&R Group Switzerland

«Catch Me If You Can»: Transmediale Kommunikation für die Generation Y
Die Fragmentierung der Medienwelt und die damit verbundene Veränderung des Nutzungsverhalten – stellen werbetreibende 
Unternehmen vor neue Herausforderungen. Warum Crossmedia-Kampagnen und Branded Content in der Gunst der Stunde stehen 
und weiter an Bedeutung gewinnen werden.
Nicolas Bürer, Geschäftsführer, joiz Schweiz

„Best Friends“ - 12’000 Interaktionen für die UBS
Um Jugend als Kundensegment zu gewinnen setzte die UBS auf Branded Entertainment rund um das Thema Selfie – Die erreichten 
Mediakontakte bei vergleichsweise geringem Mitteleinsatz übertrafen unsere Erwartungen. Aber besonderes Gewicht hat die hohe 
Social Media Interaktion, die die Botschaft authentisch ohne Werblichkeit vermittelt.
Dr. Daniel Fischer, Head of Marketing, UBS Schweiz

09:00

#WIEMANMICHHEUTEERREICHT

joiz ist das führende Social TV Europas und produziert interaktive, medienübergreifende Unterhaltungsprogramme für die Generation Y. joiz lebt 
das transmediale Storytelling: Fernsehen, Online und Social Media sind ständig miteinander synchronisiert: Dadurch kann joiz seinen Zuschauern 
und Werbekunden interaktive Formate und innovative Kampagnen anbieten. Inhaltlicher Fokus sind die wichtigsten Themen der Zielgruppe der 
15- bis 34-Jährigen: Musik, Lifestyle, Fashion, Sport, digitales Leben, Sexualität, aber auch politische, wirtschaftliche und soziale Themen.
www.joiz.ch

Forum 2 // 09.00 - 10.30
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MARKE AM POS

Moderation
Dietmar Otto, Geschäftsführer, Radio P.O.S. 

Marken am PoS in Szene setzen
Entwicklung der Instore Markenkommunikation: Vom Instore Radio hin zu den digitalen Medien, wie Digital Signage, iBeacon, Kiosk-Systeme.
Dietmar Otto, Geschäftsführer, Radio P.O.S. 

Instore Corporate Identity – lernen von Nike, Desigual, G-Star & anderen
Instore Branding: Das weltweite „Eintauchen des Kunden“ in ein identisches Markenerlebnis. Wie erreicht man die Total Control?
Henrique da Rosa, Geschäftsleiter, RGN Brand Identity Services

Aus der Luft gegriffen - Marketing in der Dritten Dimension
Mobile Geräte öffnen neue Kommunikationsebenen. Der Shop in der Hosentasche. Vom Spot auf die Fläche. Fischen mit dem iPhone.
Ulrich M. Kipper, Geschäftsführer, it-werke Technology 

Addressable TV Advertising. Vision oder Realität?
Status Quo und Ausblick: Konvergenz von TV und Digital. TV goes Digital – Perspektiven für Werbetreibende, Agenturen und Konsumenten.
Kai Prohaska, Director Interactive Communications, teveo interactive 

09:00

MARKE AM POS

Seit über 25 Jahren konzipiert und gestaltet Radio P.O.S. Instore Radio- und TV-Programme als abgestimmte Komplettlösungen, jeweils individuell  
und für die entsprechende Zielgruppe. Zudem bietet Radio P.O.S. als 360°-Partner das komplette Spektrum der benötigten Sende- und 
Übertragungstechnik, den Wartungsservice sowie Installationen von Lautsprechern, Screens und Alarmierungsanlagen. Die professionelle inhouse 
Radio- und TV-Redaktion übernimmt die Spotproduktion, die Gestaltung von Markenportraits und die Programmgestaltung inkl. aktueller Nachrichten.  
www.radio-pos.de

Forum 3 // 09.00 - 10.30

SWISSNESS RECHT

Rechtslage Swissness - wie weiter? Und was macht eigentlich das Ausland?
Derzeit werden die Ausführungsverordnungen für das Swissness Gesetzespaket diskutiert. Die Inkraftsetzung ist auf den 1. Januar 
2017 vorgesehen. Alle Unternehmen sollten heute wissen was Sie erwartet und was Sie allenfalls anpassen müssen, um weiterhin vom 
Swissness Bonus profitieren zu können.
Prof. Dr. Jürg Simon, Partner, Lenz & Stähelin

Chancen und Anforderungen der Swissness für «Zimmerli of Switzerland»
Wo liegen die Chancen und Risiken für einen international tätigen Luxusartikelhersteller? Wie hoch ist der Swissness Bonus und wie wird 
die Swissness Verordnung bewertet? 
Marcel Hossli, CEO, Zimmerli Textil

Kaffeepause

09:00

SWISSNESS – RECHTSLAGE, CHANCEN UND RISIKEN

Forum 4 // 09.00 - 10.30
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MARKE ENTWICKELN

Ein Name ist ein Name ist ein Name… 
Wie werden erfolgreiche Markennamen entwickelt? – Chancen erkennen – Hürden überwinden – Fehler vermeiden! Beispiele aus dem 
Brandingalltag u.a. von Porsche, Bentley, Continental, Syngenta und DEVK. 
Thomas Schiefer, Geschäftsführer, innomark 

KOA - WE WANT MORE! 
Der Online Marketplace KOA bietet Luxus im Sinne von nachhaltigen, inspirierenden und kreativen Produkten. Wie entwickelt man  
Online-Portale und welche Werte werden damit verknüpft? Einzigartige Einblicke von KOA. 
Nadine Stoyanov, Founder & CEO, KEY OF AURORA 

Das DIWISA – Markenportfolio: Zwischen Tradition und Innovation 
DIWISA ist Schweizer Marktleader für Spirituosen. Das Sortiment umfasst traditionelle Frucht-Obstbrände und Lifestyle-Marken wie 
XELLENT, TROJKA und JÄGERMEISTER. Wie funktioniert die Markenführung im Spagat zwischen Tradition und Innovation? 
René Gut, CEO, DIWISA Distillerie Willisau 

Etablierte Marken weiterentwickeln – Warum die Migros nicht mehr in Kampagnen denkt
Wenn eine Marke beliebt und bekannt ist, ist dies im Zweifel nur der Trostpreis. Sie muss auch relevant und präferenzbildend sein. Deshalb 
braucht Markenführung Substanz. Wie vermengen sich Marken- und Unternehmensführung?
Roman Reichelt, Leiter Dachmarke Migros, Migros-Genossenschafts-Bund

11:00

MARKE ENTWICKELN

Forum 6 // 11.00 - 13.00

NEUE MARKENFÜHRUNG

Ein fundamentaler Wertewandel verändert unsere Gesellschaft. Die GEN Y und die GEN X sind tatsächlich anders. Der Innovationstreiber 
Nachhaltigkeit wird immer mehr zum Geschäftstreiber. Hat das Konsequenzen für die Markenführung?

Das KSP Win-Win Value© Konzept.
Der Customer Value ist alles. Aber ohne Public Value ist alles nichts. Es geht nicht um die Frage nach dem oder, sondern um die Forderung 
nach dem und.
Daniel Krieg, CEO, KSP Krieg Schlupp Partner Werbeagentur

Gartengold. Ein besonderer Saft.
Gepresst aus Obst, das bisher noch niemand eingesammelt hat und geerntet von Menschen mit einer Behinderung. Gartengold ist ein 
Erfolg in allen Kategorien.
Leo Wilhelmi, Gründer, Gartengold
Ann Kristin Haaöen Seige, Gründerin, Convivatus

Die Road to Blue von Volkswagen.
In drei Jahren zum umweltfreundlichsten Autohersteller der Welt. Mit der Road to Blue und dem Markenbotschafter STRESS geht VW 
Schweiz auch dem Konzern voran.
Oliver Stegmann, Markenchef VW PW / Direktor, AMAG Automobil- und Motoren

Diskussionsrunde mit den Referenten und einem Very Special Guest:
Andres Andrekson alias STRESS, Rapper und Markenbotschafter VW

11:00

DIE NEUE MARKENFÜHRUNG

KSP steht für Werbung und Nachhaltigkeit. Unsere Leitidee: Werte, Handwerk, Rock Da House. Selbstverständlich integriert und crossmedial.
In allen Disziplinen und Kanälen. Und für alle Stakeholder. Denn nur „Green, Clean, Fair, True & Sexy“ bringt Erfolg. 
www.kspch.ch oder www.reloadthefuture.com

Forum 5 // 11.00 - 12.30
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SWISSNESS B2B/B2C

Schenker-Storen: B-to-B und B-to-C Kommunikation
«Mit Wyberhaken und Shorthander zur Nr. 1» – Gelebte Kundennähe und emotionalisierter Produktnutzen als Erfolgsfaktoren. 
Andi Schaerer, Geschäftsleitung, Schaerer und Partner 

Swiss Eco Tap – ausgezeichnete Marke!
Swiss Eco Tap verbindet mit seinen Produkten extreme Wasserersparnis mit modernstem Design. Welchen Prioritäten folgt die Marken-
führung? Wie wichtig ist Swissness, insbesondere im arabischen Markt?
Rolf Senti, CEO, Bagno Sasso

Kosmetikprodukte made in Switzerland – Luxus, Natur & authentische Werte 
Timeless Swiss Skin Care vereint Natur & Wissenschaft, Schweizer Qualität & Innovation. Jacqueline Piotaz Switzerland steht für exklusive Pflege 
 im Luxus Segment. Welche Herausforderungen birgt eine Luxus-Marke? Von der Entwicklung bis zur Internationalisierung einer Kosmetik Linie. 
Jacqueline Piotaz, CEO, Jacqueline Piotaz Switzerland

Stehlunch

SWISSNESS B2B/B2C

Forum 8 // 11.00 - 12.30
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11:00

12:30

MARKE VIRAL

„Cute Skiing Doggy“ – Erkenntnisse eines viralen Selbstversuchs 
Am Anfang standen die Fragen: Wie wird ein Viral-Clip erfolgreich? Welche Story und welche Bilder bewegen die Youtube-Gemeinde zum 
Liken und Weiterempfehlen? Die Antworten sind nicht unbedingt überraschend, aber dennoch werden wir gelangweilt von teuer produzierten 
Produkt- und Marken-Clips. Wieviel Lust, Freude und Spannung verträgt eine Marke? Gelten für Marken-Virals eigene Gesetze?
Adrian Schaffner, Geschäftsleitung, evoq communications

Crazy Racer – Der ZURICH Viral-Erfolg in Österreich
Die ZURICH Versicherung Österreich hat mit dem „Viral“ Crazy Racer einen mehrfach ausgezeichneten Erfolg in der Youtube-Gemeinde 
gefeiert. Was ist das Konzept der Kampagne? Wie sind die Ergebnisse und welche Perspektiven ergeben sich daraus für die Zukunft? 
Carine Andrey Marek, Marketingleiterin, Zürich Versicherungs-Aktiengesellschaft Österreich 

Wenn 1 Million Leute schöne Fotos aus Quinten sehen.
Quinten - ein kleines Dorf zwischen Zürich und Davos. Auf Instagram: 2,5 Millionen Likes und 20‘000 begeisterte Kommentare in wenigen 
Tagen. Wie funktioniert das? Was sind die Instagram-spezifischen Erfolgsfaktoren? Wie können Unternehmen Instagram erfolgreich einsetzen?
Marcus Händel, einer der führenden Schweizer Instagramer (@quintner)

11:00

MARKE VIRAL

evoq ist eine auf die Entwicklung, Implementierung und kontinuierliche Kommunikation erfolgreicher Marken spezialisierte Agentur mit 
Sitz in Zürich und Köln. Der Name „evoq“ leitet sich vom lateinischen „evocare“ (bewirken, hervorrufen) ab und beschreibt das Credo der 
Markenentwickler. Die inhabergeführte, unabhängige Agentur ist Mitglied beim ASW, beschäftigt rund 25 Mitarbeitende und betreut Kunden 
aus Industrie, Dienstleistung, Konsumgüter, Telekommunikation, Tourismus und öffentlicher Hand.
www.evoq.ch

Forum 7 // 11.00 - 12.30

11:00



HAUPTBÜHNE

Moderation
Dr. Stephan Feige, Geschäftsführer, htp St.Gallen

Raiffeisen kompetent & emotional – Die Marken-Bilanz aus 1. Hand | Talk
Wie wurde aus der traditionsreichen Schweizer Bankengruppe eine moderne und emotionale Marke? Welchen Einfluss hat ein CEO für 
die Marke und inwiefern ist der charismatische CEO Pierin Vincenz Markenbotschafter nach innen und aussen? 
Pierin Vincenz, CEO, Raiffeisen Gruppe 

„Echt“ ist in: Was authentische Marken ausmacht
Kaum eine Konsummarke propagiert gerade nicht „authentisch“ zu sein. Aber wieso eigentlich? Und was bedeutet Markenauthentizität in 
den Augen der Kunden? Hintergründe zum aktuellen Authentizitäts-Hype und die Bedeutung des Begriffs in den Köpfen der Kunden  – 
Was können Markenmanager tun, um die Authentizitätswahrnehmung ihrer Marken zu stärken?
Prof. Dr. Felicitas Morhart, Universität Lausanne 

STRESS: Rapper & Markenbotschafter | Talk
Andres Andrekson alias STRESS, studierte Wirtschaft und arbeitete in der Marketing-Abteilung von Procter & Gamble, bevor er als 
Rapper den Durchbruch schaffte. Im Laufe seiner Musikkarriere hat STRESS schon mit unterschiedlichen Marken zusammengearbeitet. 
Aktuell mit Volkswagen für die „Road to Blue“. Nach welchen Kriterien werden Marken-Engagements eingegangen? Wie funktioniert das 
Markenmanagement des Künstlers STRESS? Welche Botschaften und Werte verkörpert STRESS? Wohin führt sein Weg in Zukunft?
Andres Andrekson alias STRESS
Reto Lazzarotto, Geschäftsführer, Gadget

Kaffeepause

Der Unternehmer als „Selfmade-”Marke?
Carsten Maschmeyer ist als Unternehmer, Berater, Investor und Autor tätig. Unter dem strategischen Dach der Maschmeyer Group sind 
all seine Aktivitäten gebündelt. Bekannt wurde Maschmeyer als Erfinder der unabhängigen Finanzberatung. „Start small, think big“ gehört 
zu den Erkenntnissen, die Carsten Maschmeyer in seinem Bestseller „Selfmade“ propagiert. Inwiefern müssen Unternehmer „Selfmade-
Marken“ sein? Was sind die Erfolgsfaktoren?
Carsten Maschmeyer, Maschmeyer Group

Implenia: Marke ist Chefsache!
Welche Bedeutung hat die Marke im preisaggressiven Bau- und Generalunternehmungs-Geschäft? Wie hat sich die „Marke“ Implenia 
entwickelt und welche Marken-Baustellen gibt es zur Zeit? Welchen Einfluss hat Employer Branding?  Ist der CEO erster Markenbotschafter 
und welche Agenda gilt es tagtäglich abzuarbeiten? 
Anton Affentranger, CEO, Implenia

Get-Together

14:00

HAUPTBÜHNE

Ballroom // 14.00 - 17.15
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15:45

16:15

17:15 AWARD VERLEIHUNG S. 12/13

17:45
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SWISS ACADEMY OF MARKETING SCIENCE

Die von Marketingwissenschaftlern der Schweizer Universitäten gegründete Swiss Academy of Marketing Science verfolgt das Ziel, die 
Qualität des Marketings in der Schweiz zu fördern und damit die Wettbewerbsfähigkeit der Schweizer Wirtschaft zu stärken. Die Swiss 
Academy of Marketing Science steht für akademische Marketingforschung, die einen wesentlichen Beitrag leistet, um aktuelle und relevante 
Probleme in der Marketingpraxis zu lösen. Die Swiss Academy of Marketing Science verleiht jährlich zwei Awards.
www.academy-of-marketing-science.ch

«Swiss Academy of Marketing Science Award»
Auszeichnung von Marketingpraktikern, die sowohl die Idee des Marketing in der Praxis gestärkt als auch die akademische Marketingausbildung und 
-forschung gefördert haben. Über die Preisvergabe entscheiden die der Swiss Academy of Marketing Science angehörenden Marketingprofessoren 
und -professorinnen aus folgenden Universitäten: Universität St.Gallen, Universität Bern, Universität Basel, Universität Fribourg, IMD Lausanne, 
Université de Lausanne, Università della Svizzera Italiana, Universität Zürich und ETH Zürich. Präsident der Jury ist Prof. Dr. Torsten Tomczak.

«Rigour & Relevance Award»
Der «Rigour & Relevance Research Award» wird verliehen für eine Forschungsarbeit, die in der Scientific Community auf höchste Anerkennung stösst 
und einen wesentlichen Beitrag zur Lösung aktueller und relevanter Probleme in der Marketingpraxis leistet. Über die Preisvergabe entscheidet eine 
zehnköpfige Jury von Persönlichkeiten aus der Marketingpraxis.

Preisträger 2014

«Swiss Academy of Marketing Science Award»
Dr. Dominique von Matt
Präsident des Verwaltungsrats
Jung von Matt/Limmat

«Rigour & Relevance Award»
Prof. Dr. Reto Hofstetter
Università della Svizzera Italiana (USI)

Ballroom // 17.15 - 17.45 
AWARD VERLEIHUNG
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AWARD VERLEIHUNG
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WERBEWOCHE

Ballroom // 17.15 - 17.45 

Werbewoche – Für Köpfe in der Kommunikation. In der Marketingkommunikations- und Medienbranche auf dem Laufenden zu bleiben und 
die Hintergründe zu verstehen ist eine tägliche Herausforderung. Dafür gibt es mit Werbewoche die verlässliche und unabhängige Quelle. 
Werbewoche erscheint zwei Mal pro Monat mit fachlich fundierten Inhalten und Hintergrundberichten als gedruckte Zeitung sowie von 
Montag bis Freitag als Newsletter mit den relevantesten News der laufend auf Werbewoche.ch publizierten Insights. 
www.werbewoche.ch

«Werber des Jahres 2015»
Seit mehr als 35 Jahren verleiht die Werbewoche dem durch die Abonnenten gewählten «Werber des Jahres» die Werbewoche-Egon-Trophäe. Eine 
Jury aus ehemaligen «Werbern des Jahres» nominiert drei Kandidaten. In der Folge werden die Nominierten in der Werbewoche in alphabetischer 
Reihenfolge vorgestellt. Mittels Wahlkarte an die Abonnentinnen und Abonnenten der Werbewoche wird das Voting eröffnet. Die Wahlkarte kann mit 
einem neuen Namen ergänzt werden. Einzige Bedingung ist: Den Titel «Werber des Jahres» soll diejenige Person tragen, die sich im Abstimmungsjahr 
in der Werbung einen Namen gemacht hat oder durch besondere Leistungen in der Werbebranche positiv aufgefallen ist.

Preisträger der letzten Jahre

Werber des Jahres 2014
Regula Fecker
Strategin und Mitinhaberin 
Rod Kommunikation

Werber des Jahres 2014
Alexander Jaggy
Executive Director 
Jung von Matt/Limmat

Werber des Jahres 2013
Peter Brönnimann
Executive Creative Director 
Spillmann Felser Leo Burnett

Werber des Jahres 2012
Urs Schneider
Inhaber 
Mediaschneider

GET-TOGETHER



SIE SUCHEN MARKTPLÄTZE FÜR ENTSCHEIDER AUS

ESB MARKETING
NETZWERK

SPORT, ENTERTAINMENT & MARKETING?

14. MÄRZ 2016, KÖLN

18. JUNI 2015, ZÜRICH

 05. OKTOBER 2015, BERLIN 21. AUGUST 2015, AROSA

 29./30. OKTOBER 2015, BERLIN 

23. APRIL 2015, STUTTGART

 4. QUARTAL 2015, MÜNCHEN 

18./19. NOV. 2015, LUZERN

KIDS &

SCHWEIZER

DIGITAL SPORTS&SWISS

KULTURINVEST

FRAU &

TESTIMONIAL

SPORT.FORUM.
MARKE

MARKENKONGRESS

ENTERTAINMENTMANAGEMENT RUN

KONGRESS

MARKE

SUMMIT

SCHWEIZ

Veranstalter: causales

Die ESB öffnet Türen und schafft Mehrwerte für Ihr Business. 2015 mit der ESB planen und profitieren!
Kontakt: Fabian Weber | weber@esb-online.com | Tel. +41 71 223 78 82 | www.esb-online.com

30. JUNI 2015, FRANKFURT

NAMINGRIGHT
SUMMIT



PARTNER
PREMIUM PARTNER 

LEISTUNGS PARTNER 

MEDIEN PARTNER 

FORUM PARTNER
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Kaiser Promotion hat sich durch das optimierte Zusammen- 
spiel von Kundenberatung, interner Grafikabteilung und kom- 
petenter Sachbearbeitung auf dem Werbemittel-Markt einen 
Namen gemacht. Wir führen ein breites Sortiment: Neben Werbe- 
artikeln aller Art erstellen wir auch attraktive Präsentationsmittel 
für den POS nach Kundenwunsch. Im Textilbereich bieten wir 
qualitative Arbeits-, Promotions- und Sportbekleidung an.
www.kaiserpromo.com

Die MCH Group ist eine führende internationale Live Marketing  
Unternehmensgruppe. Die drei Event-Services Tochterfirmen offe- 
rieren umfassende Lösungen im Bereich Live Communication.  
Rufener agiert als Kreativ- und Beratungsagentur. Winkler ist führen-
der Dienstleister von multimedialer Live Communication. Expomobilias 
Kernkompetenz liegt in der Realisation individueller Messestände und 
Innenausbauten.
www.mch-group.com

Schweizer Werbe-Auftraggeberverband
Utenti Svizzeri Pubblicità

Association Suisse des Annonceurs
Association of Swiss Advertisers
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ANMELDUNG

ANMELDUNG UNTER

ODER PER FAX AN: +41 71 223 78 87

Der SCHWEIZER MARKENKONGRESS findet am 18. Juni 2015 in Zürich statt. 

Tagesticket I Standard
CHF 920,- zzgl. MwSt.
Kongress inkl. aller Foren und Verpflegung

Firma

Strasse, Nr. /Postfach

PLZ, Ort, Land

Telefon

Email

Weitere Personen

Ich melde mich verbindlich zur Teilnahme am SCHWEIZER MARKENKONGRESS an.

Kontakt

ESB Marketing Netzwerk AG
Postfach 519
CH-9001 St. Gallen
Tel. +41 71 223 78 82
www.esb-online.com

Ansprechpartnerin: Bianca Grünwedel
Email: gruenwedel@esb-online.com

Mit dem Eingang der Anmeldung entsteht ein rechtsgültiger Vertrag. Die Anmeldebestätigung geht  
Ihnen in Form einer Rechnung zu und  ist innerhalb von 14 Tagen zahlbar. Bei Stornierung (nur schriftlich)  
bis eine Kalenderwoche vor Kongressbeginn wird eine Stornogebühr von 50% der Teilnahmegebühr 
fällig. Danach wird der gesamte Teilnehmerbetrag erhoben. Bei Nichterscheinen des Teilnehmers, 
auch im Falle von höherer Gewalt, bei Verhinderung durch Krankheit, Unfall oder ähnlichen Verhinder- 
ungsgründen ist die volle Teilnahmegebühr fällig. Ein Ersatzteilnehmer kann jederzeit gestellt werden. 
Für allfällige Programmänderungen, Druckfehler und Referenten-Ausfälle übernimmt der Veranstalter 
keine Haftung. Fotos: ESB Marketing Netzwerk AG

 

WWW.MARKEN-KONGRESS.CH

Kongressort

The Dolder Grand
Kurhausstrasse 65
CH-8032 Zürich
Tel. +41 44 456 60 00
www.thedoldergrand.com

Tagesticket I SWA/SMC/IAB-Mitglied
CHF 790,- zzgl. MwSt.
Kongress inkl. aller Foren und Verpflegung 

Vor-/Name

Funktion

Ihre Teilnahmebestätigung, die Rechnung sowie weitere Informationen werden Ihnen innerhalb der nächsten Tage postalisch zugestellt. 


